
Der Killesbergturm ist unser neuester Turm, ein faszinie-
rendes Stück Ingenieurskunst. Er wurde ausgezeichnet mit 
namhaften Architektur- und Ingenieurspreisen. Konzeptionell 
wurde er erdacht von Prof. Hans Luz, entworfen und technisch 
umgesetzt von Schlaich, Bergermann & Partner. Er ist krönen-
der  Abschluss der Parkanlagen des “Grünen U” am höchsten 
Punkt des Killesbergparks. Über einen Vorläuferturm am selben 
Standort (bis 1972), den heutigen Turm, seine Planungs- und 
Baugeschichte und die konzeptionelle Einbindung in die Parkan-
lagen steht alles auf der Turmseite www.killesbergturm.de.

Der Turm ist das neue Symbol unseres Vereins und schon nach 
kurzer Zeit ein neues Wahrzeichen Stuttgarts neben dem Fern-
sehturm geworden.

Der Killesbergturm wurde 2001 eröffnet. Zu seiner Finanzierung 
(2,1 Mio DM) haben die 348 Spender von Turmstufen mit fast 
40% beigetragen. Den 
Rest hat der Verein aus 
eigenen Mitteln (Spen-
den von Mitgliedern und 
Vermögen) aufgebracht. 
Jeder Spender einer 
Stufe konnte eine kleine 
Tafel betexten, die auf seine Spende hinwies. Es waren auch 
sehr viele prominente Bürger, Firmen und Institutionen unter 
den Spendern. Die kleinen Tafeln sind als Dank und Erinnerung 
dauerhaft und für die Besucher sehr auffällig. 

Auch für die neue Spendenaktion sehen wir vor, dass Tafeln an-
gebracht werden, die auf die Spende dauerhaft hinweisen, und 
zwar an den Außenseiten der Plattformsegmente, eben genau 
da, wo die Besucher des 
Turmes, die den Ausblick 
genießen, länger verwei-
len und sicher auch die 
Tafeln wahrnehmen. Die 
Tafeln werden etwa die 
Größe 6 x 13 cm haben, 
und damit etwas größer 
sein als die Stufentafeln. 
Die Spendenbeträge für 
die Plattformabschnitte 
haben wir etwas nach der Höhe der Plattform und der Größe der 
Abschnitte gestaffelt. Einzelheiten sind innen im Faltblatt zu lesen.  
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Falls Sie sich dafür interessieren, den Verein durch die 
Spende eines Plattformabschnittes zu unterstützen:

- dann erhalten Sie alle weiteren Informationen vom 
  stellvertretenden Vorsitzenden Hermann Degen, der
  unter 0711 – 54 77 07 für Ihre Fragen da ist

- wählen Sie einen bestimmten Plattformabschnitt aus

- bestimmen Sie den Text, der auf der Tafel stehen soll

- überweisen Sie den Spendenbetrag an uns

- erhalten Sie eine Spendenbescheinigung von uns

- erstellen wir eine repräsentative Urkunde für Sie

- bekommen Sie zwei Exemplare unserer großen
  Vereinsfestschrift “150 Jahre Verschönerungsverein”

- haben Sie und Ihre Familie lebenslang freien Eintritt 

- vereinbaren Sie auf Wunsch einen Termin zur Über-
  gabe der Urkunde am Turm bei Ihrem Plattformab-  
  schnitt mit einem Erinnerungsbild für Sie 

- nennen wir Ihre Unterstützung des Vereins auf den
  Homepages von Verein und Turm bei den Spendern   

- und haben Sie auf alle Zeit das gute Gefühl, mit der
  Spende eine der verdienstsvollsten und die älteste
  Bürgerinitiative der Stadt auf besonders großzügige
  Weise unterstützt zu haben.

Sprechen Sie uns bei Interesse an. Wir freuen uns!



Der Chinesische Garten Quinyin 
Garten der Schönen Melodie wurde 
zur IGA 1993 im Rosensteinpark er-
richtet und 1997 an neuer Stelle Ecke 
Birkenwald-/Panoramastraße wieder 
aufgebaut. Seit 2007 ist unser Verein für 
den Garten verantwortlich. Mehr Infos: 
www.chinagarten-stuttgart.de 
An dieser filigranen Anlage mit schö-
nem Blick über den Talkessel werden 
mittelfristig große Maßnahmen wie eine 
Dachsanierung nötig werden. Auch hier-
für erbitten wir bereits heute Spenden 
und bieten in der Spendenaktion für die Turmplattformen am 
Killesbergturm geeignete Objekte an, bei denen der Spender 
durch die Tafel mit seinem Namen dauerhaft geehrt wird.

Der Verschönerungsverein Stuttgart e. V., gegründet am
15. Juli 1861, ist die älteste existierende und ununterbro-
chen tätige Bürgerinitiative der Landeshauptstadt Stuttgart 
und mit heute rund 600 Mitgliedern auch eine der größten.

Mit mehr als 40 Vereinsanlagen wie Aussichtsplätzen und Aus-
sichtstürmen, Grünanlagen, Denkmälern, Brunnen, Erinnerungs-
tafeln, denkmalgeschützten Häusern, Wanderwegen in Stadtnähe, 
Schutzhütten und vielem mehr stellt der Verein den Bürgern einen 
erheblichen Teil der Erholungsstruktur in der Stadt zur Verfügung.

All dies leistet der Verein ohne dauernde finanzielle Förderung
durch die Stadt oder andere aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden 
seiner Mitglieder und von Bürgern und Firmen sowie durch klei-
nere Einnahmen wie z. B. Eintrittsgelder am Killesbergturm. 

Weitere bedeutende Anlagen des Vereins sind Uhlandshöhe, 
Karlshöhe, Schillerlinde, Schillereiche, Staibhöhe, Zeppelinanlage, 
die gemeinsam mit dem SHB sanierten denkmalgeschützten Häuser 
in der Weberstraße, Pallas-Athene-Brunnen und das Hauff-Denkmal.

Ferner veranstaltet der Verein alle zwei Jahre den Wettbewerb
Stadtverschönerung Stuttgart zur Ehrung bürgerschaftlicher
Leistungen vor allem bei Blumenschmuck und Urban Gardening.

Daher bitten wir Sie heute darum, den Verein und seine Arbeit 
durch eine Spende zu unterstützen. Da wir immer noch ge-
fragt werden, ob es noch Turmstufen gibt, für die eine Spenden-
patenschaft übernommen werden kann (was nicht mehr geht, weil 
alle vergeben sind), bieten wir die einzelnen Abschnitte der vier 
Turmplattformen zur Übernahme einer Spendenpatenschaft an.

Alle diese Leistungen des Vereins, die wir links beschrieben haben, 
erbringt der Verein ohne dauerhafte Förderung durch die Stadt 
oder andere öffentliche Träger.

Daher möchten wir ab sofort die Plattformabschnitte unseres 
Killesbergturmes zur Übernahme von Spendenpatenschaften 
anbieten, eben im Sinne von Plattformen mit besten 
Aussichten.

Mit dem einmaligen Spendenbetrag für die Übernahme einer 
Patenschaft für einen Abschnitt einer Plattform unterstützen 
Sie den Verein auf besondere Weise. Durch die Namenstafel 
wird dauerhaft auf den Spender hingewiesen. Die Tafel wird 
angebracht am äußeren Rand der Plattform und wird so von 
den Besuchern sehr gut wahrgenommen werden.  

Unterstützen Sie den Verein. Spenden Sie einen Abschnitt 
auf einer der Turmplattformen mit besten Aussichten.

Auf der höchsten Plattform IV
bieten wir 16 große und 8 kleinere 
Segmente zur Spende bzw. 
Patenschaft an. Da es die oberste 
Plattform ist, sind hier Euro 
2.100 für jeden großen und 
Euro 1.900 für jeden kleinen 
Abschnitt mit der besten 
Aussicht festgelegt.

Auf der zweitobersten Platt-
form III sind es ebenfalls 
16 große und 8 kleinere 
Segmente, die wir anbieten. 
Hierfür sind auf dieser 
Plattform Euro 2.000 
je großem und Euro 
1.800 je kleinerem 
Abschnitte festgesetzt. 

Auf der Plattform II sind 
es wiederum 16 große und 
8 kleinere Segmente, für 
die wir Spenden erbitten. 
Auf dieser Plattform 
haben wir Euro 1.900 
für die großen und 
Euro 1.700 für die 
kleineren Abschnitte 
festgesetzt.  

Auf der untersten
Plattform I sind es 
20 große und 4 kleine 
Abschnitte, für die
Sie spenden können. 
Auf der größten 
Plattform sind 
Euro 1.800 für 
die großen und 
Euro 1.600 für 
die kleineren 
Abschnitte der 
Spendenbetrag.  

Der älteste noch vollständig erhal-
tene Aussichtsturm des Vereins ist 
der 1895 erbaute Kriegsbergturm. 
Er musste 2017 grundlegend saniert 
werden. Die Gesamtkosten beliefen 
sich auf rund Euro 150.000. Trotz 
der nicht geringen Zuschüsse des 
Landesdenkmalamtes und der Lan-
desstiftung Denkmalpflege bleibt für 
den Verein ein Anteil von rund Euro 
50.000, den wir selbst tragen müs-
sen, um den Turm auch in Zukunft für 
die Öffentlichkeit zu erhalten. Dies zeigt einmal mehr, dass un-
ser Verein, der keine regelmäßige öffentliche Förderung erhält, 
dringend auf Spenden der Bürger angewiesen ist. Die Spenden-
aktion Turmplattform ist eine gute Gelegenheit, dies zu tun.


